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Stichtagevom15 .Oktober1915eineAufnahmederVorrötean
Getreide,MahlproduktenundHülsenfrüchtenangeordnet.Vonder
VorratsaufnahmemitdemStichtagevom28 .Februar. J .unterschei¬
detsichdieseAüfnahmedadurch,daßsiesichauchaufHülsenfrüch¬
te erstreckt ;ihrUmfangist jedochbedeutendenger ,indemsienur
dielandwirtschaftlichenBetriebe,diejenigengewerblichenund
Handelsbetriebe,indenanGetreide,MahlprodukteoderHülsenfrüchte
verwendet,umgesetzodereingelagertwerden,fernerdieGemeinden,
öffentlicheKörperschaftenundsonstigeApprovisionierungsstelleh ,
dieinfolgederneuenVerbrauchs-OrganisationLagerbeständean
Getreide,MahlproduktenoderHülsenfrüchtenhalten ,umfaßt.Die
diesmaligenVorratsaufnahmebeziehtsichaufalleVorräteanGe¬
treide ,MahlproduktenundHülsenfrüchtenohneUnterschiedder
Herkunft,auchaufungarischeundausländischeProvenienzen.
DieAnmeldungerstrecktsichaufWeizen,Roggen,Gerste,Hafer,
Buchweizen,Altmais,Neumais,wobeizubemerkenist ,daßdie
gedroscheneFruchtundderzuschätzendeErtragderungedroschenen
FruchtzusammenzuzählenundineinerZifferanzugebensind .Von
Mahlproduktenistanzumelden:WeizenmehlundWeizengries,Roggen-¬
mehl,MaismehlundMaisgriesundMehleausGerste,Haferund
Buchweizen.DieRollgerste,diebeidererstenAufnahmeanmelde¬
pflichtigwar,entfällt .VonHülsenfrüchtensindBohnen,ErbsenundLinsenanzumelden,ausgenommensinddiekonserviertenHülsen¬
früchte.AlsGewichtseinheitgiltdasKilbgramm.Weiterskstnoch
anzugebendieZahlderzuverköstigendenPersonen.DamitzinddieverlangtenAngabenerschöpft,dieAusfüllung
desAnmeldeblattesbegegnetkeinerSchwierigkeit.AlsGrundsatzderAnmeldepflichthatwiebeidererstenAufnahmezugelten,daß
derjenige,derdieVorräte- fürsichoderfürandere- inVerwah¬
runghat ,zurAnmeldungverpflichtetist .DerVerwahrermußnicht
gleichzeitigEigentümersein,obwohldiesinderMehrzahlderFälle
zutreffenwird.DerGrundsatz,daßderVerwahreranmeldepflichtigist ,ist
besonderszubeachten,weilgeradeinLagerhäusern,Mühlen,Bahn¬
magazinenundanderenVerwahrungsstättendiegrößtenVorrätever¬
wahrtwerdenundbeigleichzeitigerAnmeldungderselbendurchden
VerwahrerunddurchdenEigentümereineDoppelzählungstattfinden
würde,dieeinirrigesBildderVorratsmengeergebenkönnte.

Weitersist zubemerken,daßderAnmeldepflichtige
alleanmeldepflichtigenProduktevollständiganzugebenhat ,. b.
oderlandwirtschaftlichenBetriebes,dasSaatgutunddasHinter¬
getreideeinbeziehen,kurzundgutdiegesamtenVorräteohnejeg¬
lichenAbzuganmelden.

DasAnm.deblattmußvomAnmelderflichigenunterfertigt

DieneueVorratsaufnahme.DasMinisteriumdesInnernhatmitedemVerein,eineAnstalt ,eineGesallschaft,sohabendiesediegesam-desMaterialserfolgt ,insoweitdiesnichtdurchdieGemeindege-¬teninihrergeschäftlichenVerwahrungstehendenanmeldepflichtigenschieht,durchdie . k.statistischeZentral-Kommission.
VorräteaufeinemAnmeldeblatteanzugeben,dasvondenZeichnungs-¬
berechtigtenvorschriftsmäßigzuzeichnenist .Zurleichteren
pflichtunterliegen,sindinderStatthalterei-Kundmachungdie

Bäckereien,Zuckerbäckereien,Teigwarenfabriken,Nährmittelfabriken ,Dieam15 .OktoberaufdemTransportbefindlichenVorrätehatder
Rollgerstefabriken,Malzkaffeefabriken,Weizenstärkefabriken,
Mälzereien,Meiereien,MolkereienmiteigenemViehstande,Mästerei-BezirksamteseinesWohnortesaufeinemAnmeldeblatte,welchesab
enundZüchtereien,SchlachtviehhöfeundViehmarkthallen,Brauerei-Nachtragzubezeichnenist ,anzumelden.
en ,BranntweinbrennereienundHefefabriken;hiezukommennoch
Brotfabriken(auchsolcheaufgenossenschaftlicherBasis) ,Gast-BeratungsstellenfürInvalide,UeberAntragdesBürgermeisters
wirtschaften(auchHotelsundPensionen)undHandelsgärtnenien :Dr.WeiskirchnerwurdeninderheutigenSitzungdesStadtrates
weitersHändlermitMahlproduktenundHülsenfrüchtenundmit
Lebensmittelnimallgemeinen,Konsumvereine,Lagerbäuserundvien:BauerdesBedarfeseineBeratungs-undFürsorgestellefürKriegs-¬

händler.
fürWiennochdieSelcher,Kostgeber,Land-undStadtlohneger,FersonenüberdieihnennachdeneinschlägigenBestimmungenzu¬
Groß-undKleinfuhrwerksbesitzer,FiakerundEinspännerundPrerskommendenVersorgungsgenüsseundanderweitigenstaatlichenHuwen¬
dehändlersowiedieverschiedenenEinlagerungsorte4Bahnmagazinedungenzuberaten,ihnenbeiErlangungderselbenhilfreichzur
MagazinederSpeditionsfirmenu .dgl. )hinzu.DasHaltenvon
PferdenoderZugtiereninnichtanmeldepflichtigenBetrieben(Schlosserei,Tischlerei,Modewarenhäuseru.dgl. )begründetdiederselbenzuweisen;ahrobliegtferner,überdiehiebeigemach-¬
Anmeldepflichtnicht.
heitsgetreueundrichtigeAusfüllungderAnmeldeblätternötig.
UebrigensistfüreinesoforteinsetzendeKontrolleSorgegetragen.
JederhaltesichvorAugen,daßdieAufnahmeimInteressederAll.HeimatberechtigtenodersolchePersonenzuerstrecken,welchevor
gemeinheiterfolgt .EinEindringenin dieVermögensverhältnisse
odereineVerwertungdergemachtenAngabenfürBesteuerungszweckeistausgeschlossen.DieAngabenwerdennurfürZweckederamtlichenPersonalesandieseBeratungsstellehatnachMaßgabedesBedarfes
Statistikverwendet.DieanderVorratsaufnahmemitwirkendenPer-¬
sonensindzurAmtsverschwiegenheitverpflichtet.Weitersistzu
bemerken,daßdieamtlichenAnmeldeblättervom11.Oktoberangefan-¬
genbeidenzuständigenBrotkommissionenwährendderAmtsstunden
erhältlichsindundausgefülltundunterfertigtam16 .und18.
OktoberinderZeitvon8Uhrfrühbis4Uhrnachmittags,am17.
OktoberinderZeitvon8Uhrfrühbis12Uhrmittagsabgegeben
werdenmüssen.AufdieverspäteteAbgabe,aufdieNichtabgabe,aufunrichtige
AngabenkönnenvomGerichteStrafenmitArrestvon3Tagenbis

ermußdieVorrätedeseigenenHaushalteszudenendesgewerblichenJHonatenoderGeldstrafenvon20Kbis2000Kronenverhängtwerden.wurdenim4 .Bezirk5000 ,im10 .Bezirk10. 000,im12 .BezirkNebenderFreiheitsstrafekenndieVerhängungeinerGeldstrafe
bis2000KundderVerlustderGewerbeberechtigungausgesprochen

werdenÄnmeldepflihtigeVorrate,derenAnmeldungunterlassen
werden.IstderVerwahrernichteinephysischePerson,sonderneinwird,verfallenzuGunstendesSgaates.DiestatistischeAufarbeitung

Schließlichwirddaraufaufmerksamgemacht,daßdie
AnmeldepflichtigendieAnmeldeblätternichtpersönlichabzuholen

Orientierung,welchegewerblichenundHandelsbetriebederAnmelde-undzuübergebenbrauchen,sondernsicheinerMittelspersonbedienen
können.DieerfolgteUebergabewirddurcheineBescheinigungbestätigt,

wichtigstenderselbenaufgezählt.EssinddiesMahl-undSchälmühlen,diederAnmeldepflichtigeimeigenenInteressewohlzuverwahrenhat.
Empfängerbinnen3 TagennachEmpfangbeidemmagistratischen

folgendeBeschlüssegefaßt :DieGemeindeWienerrichtetaufdke

invalideundihreAngehörigensowiefür Hinterbliebenenachver¬

DieAufzählungistwieerwähnt,keineerschöpfendeostorbenenKriegern.AufgabedieserStelleistes,dieangeführten

Seitezustehen,sieüberdiesonstigeninBetrachtkommendenFür¬
sorgeeinrichtungenaufzuklärenundihnendie WegezurErreichung

tenWahrnehmungenhinsichtlichallfälligerMängelundLückender

UmeinrichtigesBildzugewinnen,istdieunbedingtewahr:diesbezüglichenBestimmungenandenMagistratzuberichtenundVVorschlägezurBeseitigungderselbenzuerstatten .DieTätigkeit
dieserStellehatsichinderRegelaufdieinNiederösterreich.

Kriegsausbruchmindestens. 6MonateineinerGemeindeNiederöster¬
reichsihrenordentlichenWohnsitzhatten .DieZuweisungdes

zuerfolgen. ---------¬
VomKartoffelmarkt.AufdemNaschmarktwurdendieamDienstag
mittagseingelangtenerstenSendungenderstädtischenKartoffeln
amAbendmarktebeigutemAbsatzzumVerkaufegebracht.Auchbei
denübrigenVerkaufsstellengingderAbverkäufraschvorsich .
Eswurdenim4 .Bezirke2500kg ,im10 -Bezirk5000kg ,im12.
Bezirk2500kg ,im16 .Bezirk8440kg ,im18 .Bezirk2920kg ,im
20 .Bezirk3000kg ,im21 .Bezirk2730kg ,insgesamtmithin27/ /
27 . 090kgder städtischenKartoffelnverkauft .GesternMittwoch

2910,im16 .Bezirk8489,im18 .Bezirk2780,im20 .Bezirk2000,
im21 .Bezirk3940,Zusamnendaher35119kgverkauft.
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